
Blumrichs Tochterraumschiff aus dem Buch Hesekiel in der 
Argonautika 
 

In der Argonautika des Apollonius von Rhodos ist ein hubschrauberartiges Gerät, vermutlich 
Blumrichs Tochterraumschiff, am Ende des Zeiten Buches klar und deutlich beschrieben: Ein "Adler" 
näherte sich der Argo. Das klingt zwar nach einem Vogel, aber auch die Mondfähre von Apollo 11 
hieß so.  

 

Und von Rhodos beschreibt zunächst ein Geräusch, dass wohl kaum einem Adler  zugeordnet werden 
kann: […] im scharfen Schwirrgeräusch […] näherte sich das Flugobjekt der Argo und „erschütterte 
das ganze Segel“ beim Vorbeifliegen. 

 

Dann wird von Rhodos noch deutlicher:  

 

„Denn nicht hatte dieser die Gestalt eines Vogels der Luft, sondern gleich gut geglätteten Rudern 
schwang er seine schnellen Flügel.“ 

 

Eindeutiger kann ja nun von Rhodos kaum berichten: Es war KEIN Vogel, der da flog und "gut 
geglättete Ruder" als "geschwungene schnelle Flügel" können nicht anders sinnvoll und logisch 
interpretiert werden als Hubschrauberrotoren. Selbst das Schwirrgeräusch der Rotoren ist 
beschrieben. 
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